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Kriminalitätslage

  

Brand eines PKW

Oschersleben, 3.3.2021 gegen 01:00 Uhr

Ein Knall weckte Anwohner der Salzburger Straße mitten in der Nacht. Als sie aus dem Fenster schauten, sahen sie einen
PKW brennen. Dieser soll dort bereits seit mehreren Wochen ungenutzt gestanden haben. Der PKW wurde durch die
Feuerwehr gelöscht. An der Fassade des danebenstehenden Hauses entstand Sachschaden. Ein Ermittlungsverfahren wurde
eingeleitet. Nach dem derzeitigen Erkenntnisstand gehen die Kriminalisten von Brandstiftung aus. Hinweise nimmt die
Polizei unter der Rufnummer 03904/7480 entgegen.

 

Verfolgungsjagd bis Bernburg

Haldensleben, 03.03.2021, 02:45 Uhr

Ein PKW fiel den Polizisten an einer Tankstelle in Haldensleben auf und sie wollten diesen kontrollieren. Das Fahrzeug wurde
überholt und angehalten. Als die Polizisten ausstiegen und sich dem PKW näherten, gab der Fahrer Vollgas und fuhr auf die
Polizisten zu. Diese konnten aus der Fahrtrichtung gehen, so dass es zu keinem Zusammenstoß kam. Die anschließende
Verfolgung des PKW führte über die B 71, die BAB 14 bis nach Bernburg. Teilweise fuhr der Mann mit Geschwindigkeiten bis
215 km/h und überholte auf der Autobahn mehrfach auf dem Seitenstreifen. In Bernburg gelang es, den Wagen mit
mehreren Funkstreifenwagen zu stoppen. Der polizeilich nicht unbekannte Mann hatte mehrere tausend Euro Bargeld,
mehrere Mobiltelefone, ein sogenanntes Einhandmesser und einen Teleskopschlagstock im Auto. Der Mann wurde vorläufig
festgenommen. Bei der angeordneten Durchsuchung seiner Wohnung wurden eine modifizierte Kleinkaliberwaffe und
verschiedene Arten von Munition gefunden. Nach sachleitender Entscheidung der Staatsanwaltschaft wurde der 32jährige
Mann nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen wieder entlassen.

 



Vorsicht bei Haustürgeschäften

Es klingelt und eine völlig fremde Person steht vor der Tür und beginnt ein Gespräch. Etwas ganz Tolles bietet sie an, was im
Handel nur schwerlich in dieser Qualität gefunden werden kann. So oder so ähnlich beginnen die Gespräche mit
Haustürverkäufern, die nicht selten dazu führen, dass ein alltäglicher Artikel zu einem überhöhten Preis erworben wird. Oft
sind ältere Mitbürger das Ziel der Händler, weil sich diese leichter von der angeblich außerordentlichen Qualität des Produkts
und dessen besonderer Wirkung überzeugen lassen und eher bereit sind die aufgerufenen Preise zu bezahlen. Dabei werden
die Geschäfte zumeist in der Wohnung abgewickelt und die „Händler“ können sich in Ruhe umschauen, ob es noch andere
Sachen „zu holen“ gibt. Die Polizei empfiehlt: Lassen Sie keine fremden Personen in Ihre Wohnung! Vereinbaren Sie mit den
Verkäufern lieber einen Termin, bei dem eine weitere Person aus dem Familien- oder Freundeskreis dabei ist. Seriöse
Verkäufer werden darauf eingehen.

 

Einbruch in Restaurant

Oschersleben, 02. bis 03.03.2021

Der Inhaber eines Restaurants in der Hornhäuser Straße teilte mit, dass bei ihm in der vergangenen Nacht eingebrochen
wurde. Unbekannte Täter drangen gewaltsam in die Gasträume ein und durchwühlten dort das Mobiliar. Es wurden
Geldbörsen und Geschirrhandtücher entwendet sowie Möbel umgekippt. Der Sachschaden wurde auf mehrere hundert Euro
geschätzt. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

Verkehrslage

 

Überwachung der Schulwege

Flechtingen, 03.03.2021

Die Schule hat am Montag begonnen und damit der Schulweg für die Kinder der Grundschulen. Natürlich fahren auch viele
Schulkinder mit dem Bus. Damit an der Bushaltestelle nicht alles drunter und drüber geht, haben die Kleinen gelernt, dort
nicht zu spielen oder herumzutoben. Davon konnten sich die Regionalbereichsbeamten des Betreuungsbereiches
Flechtingen heute an der Grundschule Flechtingen überzeugen. Auch die Busfahrer erklärten, dass die Kinder sich sehr
vorbildlich verhalten und alle die notwendigen MMS aufsetzen.



 

ausgebüxter Hund auf der Landstraße

Ausleben,02.03.2021, 19:30 Uhr

Auf der Straße zwischen Ausleben und Üplingen begegnete dem Funkstreifenwagen ein Hund. Der Bursche war allein
unterwegs und weit und breit gab es keine Person, die dem Hund zugeordnet werden konnte. Die Polizisten öffneten die Tür
und der Vierbeiner stieg bereitwillig ein. Nach mehreren Telefonaten und Ermittlungen war das Herrchen gefunden. Er holte
seinen vierbeinigen Freund von der Polizei aus Oschersleben ab. Dort hatte er es sich bis dahin gemütlich gemacht.
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